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 Beirat bei der Unteren Landschaftsbehörde des Kreises Mettmann 
 
 

 
 
Es informiert Sie: Marcel Wintgen 
Telefon: 02104/99-2805 
Fax: 02104/99-5803 
E-Mail: marcel.wintgen@kreis-mettmann.de 

 
 
  Mettmann, den 23.04.2012 
 
 
Niederschrift 
 
zur Sitzung des Beirates bei der Unteren Landschaftsbehörde des Kreises Mettmann 
 
Sitzungstermin  Mittwoch, den 18.04.2012, 15:00 Uhr 
Sitzungsort Kreishaus Mettmann, Goethestraße 23, 40822 Mettmann, Zimmer 2.035 
  
 
 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Dr. Alfred Bruckhaus  

Mitglieder 
Klaus Bauer  
Dieter Donner  
Klaus Grieße  
Wolfgang Haase  
Johannes Kircher  
Jochen Klister  
Jürgen Lindemann  
Ernst-Günther Oetelshofen  
Dr. Martina Ruthardt  
Friedel Sackel  
Ulrike Schmidt  
Reinhardt Weniger  
Reinhart Zech  

Verwaltung 
Maximilian Bröhl  
Dirk Haase  
Bernhard May  
Michael Münch  
Claus-Peter Münz  
Marcel Wintgen  
Kathrin Wischnitzki  
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 1.  Formalien  
   
 1.1.  Eröffnung der Sitzung  
   
 1.2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  
   
 1.3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 1.4.  Feststellung der Tagesordnung  
   
 1.5.  Kenntnisnahme der Niederschrift über die Sitzung vom 

16.11.2011 
 

   
 2.  Bericht des Vorsitzenden   
   
 3.  Vorstellung neuer Beiratsmitglieder  
   
 4.  Anhörungsverfahren  
   
 4.1.  Bebauungsplan Nr. B 241, 1. Änderung, "Kölner Straße/ Ko-

keschbach" der Stadt Ratingen; 
Beteiligung gemäß § 4 (2) Baugesetzbuch 

80/012/2012 

   
 5.  Befreiungsverfahren (Beteiligung gem. § 69 Abs. 1 LG NRW)  
   
 5.1.  Bau eines Regenrückhaltebeckens an der K 20, Ellscheider 

Straße; 
Befreiung gemäß § 67 Bundesnaturschutzgesetz für die ge-
mäß § 47 Landschaftsgesetz NW geschützten Anpflanzun-
gen 

80/007/2012 

   
 6.  Sonstiges  
   
 6.1.  Öffentlichkeitsveranstaltung des Beirats in 2012 - Thema und 

Termin 
 

   
 6.2.  Kompensation im Kreis Mettmann: Bisheriges Vorgehen - 

Vereinbarung mit der Landwirtschaft - Ausblick und Ökokonto
 

   
 6.3.  Sachstandskurzbericht Erlebnis Neanderthal  
   
 6.4.  Wahl des Schriftführers  
   
 6.5.  Mitteilungen der Verwaltung  
   
 

Öffentlicher Teil 
 
Zu Punkt 1: Formalien 
 
Herr Dr. Bruckhaus eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung wird bei TOP 2 - Bericht über getroffene Entschei-
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dungen des Vorsitzenden an Stelle des Beirates - in TOP 2 - Bericht des Vorsitzenden - ge-
ändert sowie um TOP 6.5 - Mitteilungen der Verwaltung - erweitert. Die so geänderte Tages-
ordnung wird festgestellt. Die Niederschrift über die Sitzung vom 16.11.2011 wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
Zu Punkt 2: Bericht des Vorsitzenden  
 
Der Vorsitzende, Dr. Bruckhaus, berichtet zunächst von seinem Gespräch mit der Verwaltung, 
in dem die Optimierung der Beiratssitzungen vereinbart wurde. Das geänderte Tagesord-
nungsgerüst sowie eine effizientere Sitzungsterminierung (s. auch TOP 6.5 – Termine) sei 
Ausfluss dieses Gespräches. 
Ferner berichtet Dr. Bruckhaus von einem gemeinsam mit der Verwaltung und dem Betreiber 
durchgeführten Termin bzgl. der ornithologischen Situation am Schlammteich Kalkwerk Nean-
dertal und bewertete die Zusammenarbeit positiv. 
 
 
Zu Punkt 3: Vorstellung neuer Beiratsmitglieder 
 
Herr Wintgen stellt Herrn Klaus Bauer als neues Mitglied  als Nachfolger von Herrn Com-
meßmann (auf Vorschlag des NABU) sowie Herrn Jochen Klister als neues stellvertretendes 
Mitglied als Nachfolger von Herrn Alfermann (auf Vorschlag der LNU)  vor und begrüßt sie im 
Landschaftsbeirat.  
 
 
Zu Punkt 4: Anhörungsverfahren 
 
Zu Punkt 4.1: Bebauungsplan Nr. B 241, 1. Änderung, "Kölner Straße/ Kokesch-

bach" der Stadt Ratingen; 
Beteiligung gemäß § 4 (2) Baugesetzbuch 
- Vorlage Nr. 80/012/2012   

 
Auf Nachfrage des Beirates wird seitens der Verwaltung erläutert, dass der Hinweis auf den 
gesetzlichen Artenschutz auf Seite 3 der Vorlage regelmäßig an die ka Städte gegeben werde 
und eine Wegwägung aufgrund von Interessen, welche die Stadt als höherwertig einschätzen 
möchte, nicht zulässig sei. Im vorliegenden Fall gehe es ferner um bereits bebaute Flächen, 
was von Herrn Zech bestätigt wurde. Des Weiteren wird erläutert, dass mit dieser Änderung 
keine Erweiterung der Fläche lt. Bebauungsplan verbunden sei und es sich um eine baurecht-
liche Bereinigung eines faktischen Zustandes handele.  
 
Der Beschluss lt. Verwaltungsvorschlag erfolgt einstimmig. 
 
 
Zu Punkt 5: Befreiungsverfahren (Beteiligung gem. § 69 Abs. 1 LG NRW) 
 
Zu Punkt 5.1: Bau eines Regenrückhaltebeckens an der K 20, Ellscheider Straße; 

Befreiung gemäß § 67 Bundesnaturschutzgesetz für die gemäß § 47 
Landschaftsgesetz NW geschützten Anpflanzungen 
- Vorlage Nr. 80/007/2012   

 
Auf Nachfrage des Beirates wird erläutert, dass in Absprache mit dem Beiratsvorsitzenden der 
ursprüngliche Beiratstermin am 14.03.2012 abgesagt wurde. Die Verwaltung stellt dar, dass 
entgegen der Darstellung in der Vorlage keine vollständige Gehölzbeseitigung erfolgt sei son-
dern der Bewuchs lediglich auf den Stock gesetzt wurde. Eine solche Pflegemaßnahme wäre 
auch bei einer Ablehnung des Beschlussvorschlages in diesem Jahr erfolgt. Es wird zudem 
erläutert, dass die Anpflanzungen aufgrund der seinerzeitigen öffentlichen Förderung als ge-



Seite 4 von 5 

schützte Landschaftsbestandteile zu werten seien und daher die Durchführung eines Befrei-
ungsverfahrens erfordere.  
Herr Donner legt dar, dass er an der Abstimmung nicht teilnehmen werde, da er mit dem zeit-
lichen Ablauf des Verfahrens nicht einverstanden sei. 
Nach kurzer Diskussion, ob dem Beschlussvorschlag nachgekommen, aber um den Hinweis 
ergänzt werden soll, dass die Maßnahme bereits abgewickelt wurde, einigt sich der Beirat auf 
den ursprünglichen Vorschlag. 
 
Der Beirat stimmt dem Beschlussvorschlag der Verwaltung bei drei Enthaltungen 
mehrheitlich zu. 
 
 
Zu Punkt 6: Sonstiges 
 
Zu Punkt 6.1: Öffentlichkeitsveranstaltung des Beirats in 2012 - Thema und Termin   
 
Dr. Bruckhaus schlägt für die nächste Öffentlichkeitsveranstaltung des Beirates das Thema 
„Natürliche Energien – Chancen und Probleme im Kreis Mettmann“ mit Schwerpunkt auf aus-
gewählte und regional bedeutsame regenerative Energien vor. Als Mitglieder der Planungs-
gruppe stellen sich die Herren Donner, Kircher, Lindemann und Zech zur Verfügung.  
Die Veranstaltung soll am 14. November 2012 um 19.00 Uhr stattfinden. Dr. Bruckhaus wird 
die Verwaltung informieren, ob sie in Räumlichkeiten des Kreises stattfinden soll oder eine 
andere Örtlichkeit gefunden wurde.  
 
 
Zu Punkt 6.2: Kompensation im Kreis Mettmann: Bisheriges Vorgehen - Vereinba-

rung mit der Landwirtschaft - Ausblick und Ökokonto 
 
Herr May stellt in einem PowerPoint-Vortrag den Sachstand vor. Herr Lindemann sieht die 
Handhabung der Ökokonten teilweise skeptisch, da seines Erachtens möglicherweise nur 
Flächen genutzt würden, die nicht anders nutzbar seien. Dies sei jedoch keine Kritik am 
Grundprinzip und beträfe auch nicht den Kreis Mettmann. Die Verwaltung stellt ergänzend 
dar, dass eine Kontrolle durch die ULB der in städtischen Ökokonten noch vorhandenen Öko-
punkte im Gegenstromverfahren erfolge. Da ein Ausgleich im gleichen Naturraum zu erfolgen 
habe wie der Eingriff, könne es auch zu einer Umsetzung von Maßnahmen über die Kreis-
grenzen hinaus kommen, wenn der Naturraum derart gegeben ist. 
 
 
Zu Punkt 6.3: Sachstandskurzbericht Erlebnis Neanderthal 
 
Herr Haase verweist auf den bekannten Beschluss des Kreistages zur Fortführung des För-
derantrages. In dieser Sache wird es am 13.06.2012 eine Sondersitzung des Beirates geben 
(s. TOP 6.5), in der er den Beirat ausführlich über den Sachstand informieren wird.  
Die Vorlagen sowie die Niederschrift zur letzten Sitzung des Ausschusses für Umweltschutz, 
Landschaftspflege und Naherholung sind unter dem Link https://kis.kreis-
mettmann.de/bis/to0040.asp?__ksinr=2277 einsehbar. Künftige Vorlagen erhält man im Vor-
feld einer Sitzung unter https://kis.kreis-mettmann.de/bis/infobi.asp?__cportallinks=g  
 
 
Zu Punkt 6.4: Wahl des Schriftführers 
 
Herr Wintgen wird einstimmig als Schriftführer gewählt. 
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Zu Punkt 6.5: Mitteilungen der Verwaltung 
 
Neanderlandsteig 
Herr Haase informiert die Anwesenden über eine Anfrage von Dr. Bruckhaus zur Beteiligung 
des Landschaftsbeirates bezüglich neuer Wanderwege im Kreisgebiet und beantwortet diese 
mündlich. Anfrage und Antwort der Verwaltung sind dieser Niederschrift als Anlage 1 beige-
fügt.  
 
 
Termine 2012 
Herr Haase erläutert das Erfordernis, die Beiratstermine künftig enger an den Terminen des 
Ausschusses für Umweltschutz, Landschaftspflege und Naherholung (ULAN) zu orientieren. 
Der ULAN tagt i.d.R. viermal jährlich; die Verwaltung schlägt daher vor, im Vorfeld jeder Aus-
schusssitzung zwei Beiratssitzungen zu terminieren, von denen die Spätere mindestens zwei 
Wochen vor der ULAN-Sitzung stattfindet, um den Sachverstand des Beirates nutzen und 
fristgerecht in den Ausschuss einbringen zu können. Damit könne auch in Zeiten starker Ver-
waltungsbelastung zeitnahe Handlungsfähigkeit erreicht werden.  
 
Die Termine für das Jahr 2012 werden wie folgt vereinbart: 
 
13.06.2012  15:00 Uhr, Raum 2.035 Sondersitzung Erlebnis Neandertal 
04.07.2012  15:00 Uhr, Raum 2.035 
22.08.2012  15:00 Uhr, Raum 2.035 
10.10.2012  15:00 Uhr, Raum 2.035 
14.11.2012  Beirat und Öffentlichkeitsveranstaltung – Ort und Uhrzeit werden noch  
  bekanntgegeben 
 
 
Die nächste Sitzung des Landschaftsbeirates findet am 13.06.2012 statt. 
 
 
Ende der Sitzung:  16:50 Uhr 
 
 
 
   
gez. 
Dr. Alfred Bruckhaus  

gez. 
Marcel Wintgen 

 


